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Elterninfo für die Waldspielgruppe 
 

 
 
 
 
 
Vorstellen:  Mein Name ist Regula Brändle-Keller. Ich bin in Arbon aufgewachsen und 

wohne seit 1985 in Roggwil. Nach der Drogistenlehre in Wildhaus arbeitete 
ich 13 Jahre in der Coop/Dropa-Drogerie in Arbon. Dazwischen machte ich 
die Ausbildung zur Kosmetikerin. Nach ein paar Jahren als Hausfrau und 
Mutter schloss ich die Ausbildung als Spiel- und ein Jahr später als 
Waldspielgruppenleiterin ab. Nach zwei Jahren in Roggwil habe ich 12 
Jahre in Arbon Spielgruppe gegeben und ab 2006 auch eine 
Waldspielgruppe im Roggwilerwald. 2014 habe ich dann meine eigene 
Waldspielgruppe, die Waldflöhe, gegründet. Nebenbei arbeite ich im Natürli 
in Arbon. 
 
Ich habe drei Kinder, Fabienne 1982, Nina 1995 und Dominik 1996 und 
meine Hobbies sind mein Garten, stricken, lesen und wandern. 

 
Kleider: geschlossene Schuhe  
 lange Hosen (Brennesseln ,Dornen) 
 Sommer: T-Shirt mit Ärmeln 
 Winter: mehrere Kleiderschichten übereinander 
 Regen: Regenhosen 
 evtl. Ersatzkleider im Rucksack mitgeben 
 
Znüni: Getränke in verschliessbaren Flaschen 
 evtl. kleine Thermosflasche (3 dl) für warmes Getränk (nicht heiss) 
 diese kann bei mir bestellt werden 
 Essen in Behälter für Resten und Abfälle 
 
  
Geburtstage:  Wenn Ihr Lust habt, dürft Ihr gerne etwas zum Znüni mitbringen.  
 
Abmelden:  Bei Krankheit bitte frühzeitig abmelden. 
 
Hütedienst: Falls Ihr verhindert seid, bitte sorgt untereinander selber für Ersatz. 
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Regeln: Keine Früchte, Pilze, Beeren, etc. in den Mundstecken 
 Keine Pflanzen abreissen oder Bäume/Baumrinden mutwillig zerstören 
 Keine Tiere z.B.: Ameisen, Schnecken, Heugümper oder Käfer quälen 
 Holzstecken nicht in Gesichtshöhe halten und damit rumspringen 
 Nicht alleine beim Feuer spielen 
 Bei Haltepunkten warten 
 Bei Pfiff halten und warten 
 
Streiten:  Wo Kinder sind wird auch gestritten. Ich greife wenn möglich nicht ein, 

damit die Kinder die Gelegenheit haben, selber eine Lösung zu finden. 
Wenn sie sich gegenseitig weh machen, werde ich eingreifen. 

 
Grenzen:  Neben den Freiräumen werde ich den Kindern klare Grenzen setzen. Ich 

akzeptiere es nicht, wenn sie einander schlagen oder Schimpfwörter 
gebrauchen. 

 
 
Zuhause die Kinder nach Zecken absuchen. Die Zecke mit einer Pinzette gerade 
herausziehen, nicht drehen, nicht mit Öl betupfen und gut beobachten, evtl. Arzt 
kontaktieren. 
 
 
Adressliste bitte aufbewahren, gilt als Telefonkette! 
 
 
Bei noch offenen Fragen oder Unklarheiten könnt Ihr Euch jeder Zeit an mich wenden. 
 
 
 Regula Brändle-Keller 
 St. Gallerstrasse 49 
 9325 Roggwil 
 
 Telefon     071 455 12 06 
 Email     kontakt@waldfloehe.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ruhige Momente  = Mut zur Langeweile 


